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Am Freitag, 26.10., feiert die KJG wieder ihr traditionelles Weinfest im Pfarr-
heim. Unter dem Motto „Spanien― serviert die KJG ab 19:00 Uhr ihren Gästen 
erlesene Weine und Köstlichkeiten. 
Alle sind herzlich eingeladen, einen Hauch Spanien zu erleben und zu genie-
ßen. 

Freitag, 26.10.   KJG    

Vorschau 

Samstag, 10.11.2012 
Der Arbeitskreis „Lebendige Gemeinde― lädt zu einem Besinnungstag für Frauen 
im Haus der Begegnung ein. 
Referentin: Schwester Pietra Hagenberger 
Thema: „Als versöhnter Mensch leben― 
Anmeldungen liegen in der Kirche auf. 

Samstag, 03.11.2012 
Bei der Sonntagsvorabendmesse am Samstag, den 03.11.2012, wird der Nach-
folger von Bischof Oswald Hirmer, Bischof Dr. Sithembele Anton Sipuka, in un-
serer Pfarrgemeinde sein. 
Er feiert mit uns die Hl. Messe. Anschließend wird er dann im Pfarrheim sich 
noch Zeit nehmen, um mit uns ins Gespräch zu kommen. 
Sie sind zu diesem Begegnungsabend ganz herzlich eingeladen. Es wäre 
schön, wenn viele sich Zeit nehmen könnten, um den Nachfolger von Bischof 
Oswald Hirmer kennenzulernen. 
Bischof Dr. Sipuka ist am 27.04.1960 geboren, wurde am 17.12.1988 zum Pries-
ter und am 03.05.2008 zum Bischof für die Diözese Mithata / Umtata geweiht. 
Sein Bischofswahlspruch lautet: „To care and to work“, „mitsorgen und 
arbeiten“. 
Seine Diözese umfasst etwa 22.500 km

2
, 71.800 Katholiken von 1.775.000 Ein-

wohnern (4 %), (vgl. Ober-, Unter– und Mittelfranken zus. 23.000 km
2
, 

4.141.000 Einw.), etwa 150 (rechtlich teilweise unselbstständige) 
„Kleinpfarreien― in ca. 25 kanonischen Pfarreien, 21 Priester und 115 Ordensleu-
te. Die Diözese unterhält auch wichtige Projekte zur Bildung und zur Ein-
grenzung von HIV und AIDS. 
Begleiten wird H.H. Bischof Sipuka der Betriebsseelsorger der Dekanate Nürn-
berg-Süd und Roth-Schwabach, Herr Diakon Kurt Reinelt, aus der Diözese Eich-
stätt. 
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29. Sonntag im Jahreskreis - B  

Nr. 32     vom 21.10.  bis  28.10.2012 



Wir feiern Gottesdienst    

 
 
 

SONNTAG,  21.10.2012                      29. Sonntag im Jahreskreis 

L 1: Kön 8,22-23.27-30           L 2: 1 Petr 2,4-9     Ev.: Lk 19,1-10         

Kollekte für die Pfarrkirche  Kirchweihsonntag 
  8:30 PFARRGOTTESDIENST m. Kirchenchor 
10:00 Familiengottesdienst  (Cyran JM f.+ Ehemann Hans-Georg)   374  
                                       MG (Gruber f. + H. u. F. Tecini)  764 
                                        MG (Schlagenhaufer zu Ehren der Mutter Gottes)  768                                      
11:15 Messfeier   (Maier f.+ Tochter Ruth)  630                       
17:15 Vesper  
18:00 Abendmesse  (Maierl f.+ Ehemann u. Angeh. Maierl-Eichinger)  676               
 
Montag,                22.10.2012                      der 29. Woche im Jahreskreis 
  8:00  Messfeier (Seidl z. Dank)  100 
                      MG (Weigl JM f.+ Tochter Gudrun)  208 
17:00  Oktober-Rosenkranz  
 

Dienstag,        23.10.2012     der 29. Woche im Jahreskreis  
  8:00  Messfeier  (f.+ Ruth Paluka)  654 
                     MG  (f.d. Armen Seelen)  688 
17:00  Oktober-Rosenkranz 
 

Mittwoch,             24.10.2012     der 29. Woche im Jahreskreis       
  8:00  Messfeier  (Sattler f.+ Alfred Apfelbacher)  723 
                       MG (Demleitner f.+ Angeh.)  763 
15:30  Schüler-Wortgottesdienst 
16:30  Oktober-Rosenkranz 
 

Donnerstag,          25.10.2012    der 29. Woche im Jahreskreis                  
18:25   Oktober-Rosenkranz  
19:00  Abendmesse   (Mörtl f.+ Eltern)  464 

 
Freitag,                   26.10.2012   der 29. Woche im Jahreskreis   
  8:00   Messfeier  (Schmid f.+ Angeh.)  739 
                      MG (Schneider f.+ R. u. L. Hahn u. R. Hoffmann)  754 
17:00  Oktober-Rosenkranz  
 

Samstag,                27.10.2012    der 29. Woche im Jahreskreis  

        Marien-Samstag   
16:25  Rosenkranz 
15:45-16:45 Beichtgelegenheit zu Allerheiligen 
17:00 Vorabendmesse (Kurz f.+ Florian u. Martha Kurz)  407 
                                MG  (Friedl f.+ Eltern u. Angeh.)  622 
                                MG  (Maler f.+ Manfred Maler)  755 

 
             

                                   
SONNTAG,                 28.10.2012         30. Sonntag im Jahreskreis 

L 1: Jer 31,7-9              L 2: Hebr 5,1-6    Ev.: Mk 10,46-52         

Ende der Sommerzeit 

Kollekte für Missio—Weltmissionssonntag 
  8:30 PFARRGOTTESDIENST 
10:00 Messfeier   mit den Gospel-Flames 
                             (Kracher f.+ Ehefrauen Johanna u. Edeltraud u. deren Eltern)  212                                             
             MG (Demleitner f.+ Eltern bds. u. Bruder)  617 
11:15 Messfeier   (Krämer f.+ Eltern)  491 
                       MG (E. Koller f.+ Schwester Elsa Kneisl)  760 
                       MG (Baur f.+ Eltern Franziska u. Josef Bleisteiner)  774                      
17:15 Vesper   
18:00 Abendmesse  (Hänsch-Opeldus f.+ Mutter u. Oma)  466               

TERMINE 

Sonntag, 21.10.   Kirchkaffee    

Nach dem Familien-Gottesdienst um 10:00 Uhr sind Sie wieder eingeladen zum 
„Kirchkaffee―. 

Montag, 22.10.   Senioren    

Es kommt die Polizeipuppenbühne Weiden mit einem speziellen Programm für 
Senioren. Alle Interessierten sind eingeladen.  
Beginn: 14:00 Uhr im Pfarrheim 

Mittwoch, 24.10.   AK Förderverein   

Der AK-Förderverein lädt um 19 Uhr ins Pfarrheim ein: Unsere Wohlstandsge-
sellschaft führt zu einem Volk von Erblassern und Erben. Jährlich werden in 
Deutschland ca. 125 Milliarden Euro vererbt. Dabei machen sich die wenigsten 
Gedanken, was mit Ihrem Vermögen nach dem Tod passiert. Wer seine Erbfol-
ge richtig regelt, vermeidet Streit und unnötige Kosten. Ohne Rechtkenntnisse 
und Beratung schleichen sich aber oft formelle oder inhaltliche Fehler ein. Weni-
ger als 10 % aller privaten Testamente sind rechtlich einwandfrei. Der Amberger 
Notar Dr. Frank wird zu den Fragen rund um das Thema „Vererben― referieren 
und dabei die Grundsätze der gesetzlichen Erbfolge, die Form und den Inhalt 
von letztwilligen Verfügungen und die Grundzüge der Erbschaftssteuer erläu-
tern. Der ca. einstündige Vortrag wird mit einer anschließenden Diskussion ab-
gerundet. Der Eintritt ist frei. Spenden werden erbeten zu Gunsten der Orgelsa-
nierung. 

Dienstag, 23.10.   AK „Verhungert-meine Schuld“    

Der AK „Verhungert-meine Schuld― trifft sich um 17 Uhr im Pfarrheim  
Themen u.a. Vorbereitung „Fairer Abend―. 
Neugierige sind gern gesehen. 


